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Glaube –  Liebe –  Hoffnung, diese drei …  sind die sogenannten theologischen Tugenden. An ihnen lässt sich entfalten, 

was es bedeutet, Christ*in zu sein. Christliche Existenz vollzieht sich in den Dimensionen, die mit dieser Trias 

bezeichnet werden: in der Dimension von Verstehen, Vertrauen und E instehen; in der Dimension von Handeln auf 

dem Fundament des Glaubens; in der Dimension von Trost, Ermutigung und Sehnsucht. Wir beenden diese Trilogie 

mit der Liebe, von der der Apostel Paulus sagt, dass sie die höchste diese drei Tugenden sei, diejenige also, in der 
das Leben von Christinnen und Christen eine sichtbare und wirksame Gestalt gewinnt.  

 

 

PROGRAMM  
 

Samstag, 13. Juni  2026  

 

10.00 Uhr  Begrüßung und Einführung  

 
10.15 Uhr  … du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst (3. Buch Mose, 19,18) –  Gott, die Liebe und das 

Leben. Ein Blick in die Bibel  

Dr. Friederike Barth  

 

11.00 Uhr  Das Liebesgebot als Richtschnur und Herausforderung –  Gemeinsames Gespräch  
 

11.30 Uhr  Wie Liebe praktisch wird: eine Geschichte der Nächstenliebe  

  Dr. Friederike Barth  

 

12.15   Mittagspause und Spaziergang  
 

13.30 Uhr  Und die romantische Liebe? Texte und Gedanken von gestern und heute  

Dr. Stefanie Westermann  

 
14.15 Uhr  Gemeinsamer Austausch  

 

14.30 Uhr  Gestalten der Liebe  

  Einführung in die thematischen Arbeitsgruppen  

▪ Friederike Fliedner und die Kaiserswerther Diakonie  
▪ Albert Schweitzer und das Krankenhaus in Lambarene  

▪ Marguerite Porete und die Mystik der Liebe  

 

14.45 Uhr  Kaffeepause  

 
15.00 Uhr  Gespräch in den Arbeitsgruppen  

 

16.00 Uhr  Gemeinsamer Austausch und Abschluss  

 

16.30 Uhr  Ende des Studientages  
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen 
und Lippe und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz 

NRW anerkannten Einrichtungen der Weiterbildung. Die se gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen -  

und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V.   

VERANSTALTUNGSNUMMER  

263617  

 

VERANSTALTUNGSORT  
Gustav - Adolf - Haus  

Gemeindehaus an der Martin - Luther - Kirche  

Mecklenbecker Str. 437  

48163 Münster  

 
 

VERANSTALTUNGSLEITUNG  | GESAMTVERANTWORTUNG | INHALTLICHE BERATUNG  

Dr. Friederike Barth  | friederike.barth@kircheundgesellschaft.de   

Dr. Stefanie  Westermann  | stefanie.westermann@kircheundgesellschaft.de   
 

 

TEILN AHMEGEBÜHR (PRO PERSON) : 25, -  €  

-  Bildungsleistung : 10 ,-  €  

-  Verpflegung (Mittagsimbiss und Getränke) : 15, -  €  
 

 

ANMELDUNG  | TAGUNGSSEKRETARIAT  

Institut für Kirche und Gesellschaft  

Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte  
Ulrike  Pietsch  (Tagungssekretariat)  

T. 02304.755 - 325  (Mo - Fr 9 - 16 Uhr)  

ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de  

www.kircheundgesellschaft.de  

 
 

INTERNET  

Das Programm und die Möglichkeit zur Online - Anmeldung finden Sie hier . 

 

 

HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 

Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn 

wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei ein er Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 

Datenschutzbestimmungen und AGB  finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb - datenschutz/  
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